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Kalender Girls
Mit der neuesten Produktion „Kalender Girls“ von Tim 
Firth hat die Goukelkappe wieder einmal Neuland betreten. 
Nicht nur die hier bekannte Frauenformation, das Kabarett 
„No Name“ ist zur Stück-tragenden Säule avanciert, mit dem 
Heidelberger Regisseur Wolfgang Mettenberger hat man für 
die Spielleitung auch einen Gast gewinnen können, der zu-
sammen mit Steffi Bittner als Assistentin und Stütze vor Ort 
und Bindeglied zur „Goukelkappe“ das Stück zwei Jahre lang 
durch die Pandemie stemmte und nun am 17./18./19. Juni 
in der TV-Halle Bammental zur Aufführung bringen kann.
Die „Kalender Girls“ – nach einer wahren Begebenheit in den 
90er Jahren in Nord-England von dem bekannten Dramati-
ker Tim Firth zunächst als Film (2003) und dann ab 2008 
als Theaterstück herausgebracht, schildern den burschikosen 
Einsatz einer Gruppe gestandener „Landfrauen“ - in England 
„W.I“ (Women’s Institute) - für einen wohltätigen Zweck und 
die Bekämpfung der Krankheit Leukämie/Krebs einmal ei-
nen besonderen Jahreskalender herauszubringen, sich nicht 
mit „Brücken unserer Heimat“ zu beschäftigen oder „Flora 
und Fauna“ abzubilden, sondern sich selbst zu zeigen – nackt. 
Der zunächst selbst publizierte Kalender wurde ein Riese-
nerfolg. Nachdruck um Nachdruck musste folgen…
Wer die umwerfend komische und gleichzeitig berühren-
de Geschichte dieser wahren Begebenheit live miterleben 
möchte, ist herzlich gerne eingeladen: Freitag, 17. Juni, 
20.00 Uhr, Samstag, 18. Juni, 20.00 Uhr, Sonntag 19. Juni, 
18.00 Uhr in der TV-Halle Bammental. Karten gibt’s bei 
Buchhandlung Staiger und bei Tabakwaren Beck, sowie an 
der Abendkasse

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

Unterstützung in der Krise

Einmalzahlungen und Sofortzuschläge von Familienkasse, 
Jobcenter und Agentur für Arbeit
Am 27.05.2022 ist das Sofortzuschlags- und Einmalzahlungsgesetz ver-
kündet worden. Bereits zuvor ist das Heizkostenzuschussgesetz beschlos-
sen worden. Mit diesen Gesetzen werden Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen, die Leistungen der Familienkasse, der Agentur für Arbeit 
oder des Jobcenters beziehen, eine Reihe von Entlastungen ausgezahlt.
1. Sofortzuschlag für Kinder
Den monatlichen Zuschlag in Höhe von 20 Euro erhalten Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres, 
die mit ihren Eltern oder einem Elternteil in einem Haushalt leben und 
Arbeitslosengeld II, Sozialgeld oder nur Leistungen für Bildung und Teil-
habe nach dem SGB II beziehen. Der Sofortzuschlag wird erstmalig für 
den Monat Juli 2022 pro Kind erbracht. Die Auszahlung erfolgt gesondert 
und nicht zeitgleich mit den übrigen Leistungsansprüchen. Kinder, für die 
Kinderzuschlag bezogen wird, erhalten den Sofortzuschlag durch eine Er-
höhung des Kinderzuschlages. Hier steigt der Höchstbetrag auf 229 Euro 
pro Kind und Monat.
Familien, die die genannten Leistungen bereits beantragt haben oder diese 
erhalten, müssen von sich aus nicht aktiv werden – der Auszahlungsbetrag 
wird ab Juli automatisch angepasst. Die Auszahlung erfolgt damit über die 
jeweils zuständigen Einrichtungen – also zum Beispiel durch die Jobcenter 
oder, im Falle des Kinderzuschlags, durch die Familienkasse der BA. Im 
SGB II erfolgt die Auszahlung in der Regel erst im Laufe eines Monats und 
nicht zeitgleich mir den übrigen Leistungsansprüchen im Voraus.

weiter auf Seite 5
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Digitale Abgabe über ELSTER

Die Grundsteuer ist eine wichtige Einnahmequelle 
für Städte und Gemeinden. Sie ermöglicht den 
Kommunen die Finanzierung wichtiger Aufgaben 
für die Allgemeinheit wie den Bau und Unterhalt 
von Schulen, Schwimmbädern, Friedhöfen und die 
Bereitstellung einer öffentlichen Infrastruktur.
DIGITALE ABGABE - AUSNAHMEN MÖGLICH
Für die Reform der Grundsteuer sind digitalisierte 
und automatisierte Abläufe unerlässlich. Deshalb 
müssen die notwendigen Feststellungserklärungen 
digital eingereicht werden. Ausnahmen von der 
Pflicht zur elektronischen Übermittlung sind mög-

lich – etwa für Personen, die zu einer digitalen Abgabe nicht in der Lage 
sind. Dazu zählen Sie, wenn Sie beispielsweise keinen Computer oder In-
ternetzugang besitzen. In dem Fall können Sie die Feststellungserklärung 
in Papierform abgeben. Entsprechende Vordrucke erhalten Sie ab dem 1. 
Juli 2022 in Ihrem Finanzamt. Sie können sich aber auch von Angehöri-
gen helfen lassen und die Feststellungserklärung digital über deren ELS-
TER-Konto übermitteln.
ELSTER: NUTZEN SIE DIE VORTEILE
Die elektronische Abgabe über ELSTER ist ab dem 1. Juli 2022 möglich.  
Wenn Sie bereits ein ELSTER-Konto haben, können Sie es hierfür nutzen. 
Ansonsten können Sie sich jederzeit kostenlos unter elster.de registrieren.
ELSTER hilft Ihnen schrittweise bei Ihrer Steuererklärung. Die Daten, die 
Sie eingeben, werden sofort auf Plausibilität geprüft. Zudem unterstützt 
Sie eine Ausfüllhilfe. Sie können über ELSTER auch Erklärungen anderer 
Steuerarten abgeben, wie die Einkommensteuer. Zudem ist es möglich, 
darüber vom Finanzamt angeforderte Belege elektronisch nachzureichen.

Fragen? Hier finden Sie Antworten.
Der virtuelle Assistent der Steuerverwaltung hilft rund um die Uhr bei 
allgemeinen Fragen weiter: STEUERCHATBOT.DE • Die zentrale In-
ternetseite zur Grundsteuerreform bündelt alle wichtigen Informatio-
nen: GRUNDSTEUER-BW.DE • Informationen und Anleitungen zum  
ELSTER-Portal gibt es hier:  ELSTER.DE • Fragen zu technischen Prob-
lemen werden Ihnen telefonisch oder per Kontaktformular beantwortet. 
Die Kontaktdaten finden Sie ebenfalls auf elster.de. Darüber hinaus ist Ihr 
jeweils zuständiges Finanzamt für Sie bei Fragen erreichbar – sowohl tele-
fonisch als auch in vorher vereinbarten Sprechstunden. Ihr Finanzamt er-
reichen Sie über das jeweilige Kontaktformular. KONTAKT.FV-BWL.DE
Bei Fragen zur Ermittlung der Bodenrichtwerte wenden Sie sich bitte an 
Ihren örtlichen Gutachterausschuss.

Die Grundsteuerreform
Das Landesgrundsteuergesetz regelt die Grundsteuer ab dem Jahr 2025 
neu. Schon jetzt beginnt die Umsetzung. Und dafür braucht es Ihre Mit-
hilfe. Zum Stichtag 1. Januar 2022 werden die Grundsteuerwerte neu 
festgestellt. Das geschieht mit einer sogenannten „Feststellungserklä-
rung“. Diese müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von Grundstü-
cken (Grundsteuer B) sowie land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
(Grundsteuer A) zwischen dem 1. Juli und dem 31. Oktober 2022 ab-
geben.

GRUNDSTEUER B: NUR WENIGE ANGABEN ERFORDERLICH
In Baden-Württemberg müssen – im Vergleich zu anderen Bundesländern 
– bei der Feststellungserklärung nur wenige Angaben gemacht werden. Das 
sind: • das Aktenzeichen, unter dem die Feststellungserklärung eingereicht 
werden muss, • die Grundstücksfläche, • der Bodenrichtwert sowie • Angaben 
zur Nutzungsart des Grundstücks (Wohnen/ Nichtwohnen) – denn Grund-
stücke, die überwiegend zu Wohnzwecken genutzt werden, haben künftig ei-
nen steuerlichen Vorteil (Abschlag = 30 Prozent). Die bisherige Rechtslage 
zur Grundsteuer gilt übergangsweise bis zum Ablauf des Jahres 2024.
HINTERGRUND: WIESO GIBT ES ÜBERHAUPT EINE REFORM? 
Die Reform der Grundsteuer wurde bundesweit wegen einer Entschei-
dung des Bundesverfassungsgerichts im Jahr 2018 notwendig. Demnach 
ist die bisherige Einheitsbewertung nicht mehr verfassungskonform. Da-
her werden alle Grundstücke sowie Flächen der land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe neu bewertet. Baden-Württemberg hat dafür im Jahr 2020 
ein eigenes Landesgrundsteuergesetz erlassen.
So wird die neue Grundsteuer berechnet
Die Grundsteuer A lehnt sich im neuen Landesgrundsteuergesetz Ba-
den-Württemberg an das Bundesgesetz an. Hingegen kommt bei der 
Grundsteuer B ein landeseigenes Modell zum Einsatz: das sogenannte 
„modifizierte Bodenwertmodell“.
Es berechnet sich wie folgt:

Das bedeutet: Die Bewertung für die Grundsteuer B ergibt sich künftig 
ausschließlich aus dem Bodenwert. Auf die Bebauung kommt es dabei 
nicht an. Entsprechend einfach und transparent ist die Berechnung.

Was müssen Eigentümerinnen und Eigentümer konkret veranlassen?
Als Eigentümerin oder Eigentümer eines Grundstücks oder eines Betriebs 
der Land- und Forstwirtschaft müssen Sie eine elektronische Feststel-
lungserklärung abgeben – am einfachsten über ELSTER. Die Erklärung 
kann ab dem 1. Juli 2022 abgegeben werden. Private Eigentümerinnen 
und Eigentümer bekommen für die Grundsteuer B spätestens im Juni ein 
Informationsschreiben mit wesentlichen Angaben zu ihrem Grundstück.
Informationen zur Abgabe der Erklärung
Viele Daten, die Sie für die Feststellungserklärung benötigen, können Sie 
auf unserer zentralen Informationsseite kostenfrei abrufen:
GRUNDSTEUER-BW.DE
Über das dort verlinkte Geoportal finden Sie Informationen zu Teilflä-
chengrößen und Ertragsmesszahlen, die Sie für die Grundsteuer A be-
nötigen. Für die Grundsteuer B sind die Grundstücksfläche und der 
Bodenrichtwert entscheidend. Die Bodenrichtwerte werden von den 
unabhängigen Gutachterausschüssen der Kommunen zum Stichtag 1. 
Januar 2022 ermittelt. Sie sind ab dem 1. Juli über die zentrale Internetsei-
te zu finden. Sollten Gutachterausschüsse die Daten noch nicht geliefert 
haben, schauen Sie zu einem späteren Zeitpunkt noch mal auf der Seite 
nach. Im Zweifel wenden Sie sich bitte an Ihren örtlichen Gutachteraus-
schuss. Viele Kommunen veröffentlichen die Bodenrichtwerte auch auf 
ihren Internetseiten. Falls Sie dort nachsehen, achten Sie bitte darauf, den 
Bodenrichtwert zum 1. Januar 2022 für Ihre Feststellungserklärung zu 
verwenden.



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 17.06.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach Tel. 06226 4391
Samstag, 18.06.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412
Sonntag, 19.06.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Montag, 20.06.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Dienstag, 21.06.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Mittwoch, 22.06.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400
Donnerstag, 23.06.: Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47,  
Bammental Tel. 06223 95170

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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2. Kinderbonus 2022
Daneben sieht das Entlastungspaket der Bundesregierung auch einen 
Kinderbonus 2022 vor, der als Einmalzahlung an kindergeldberechtigte 
Familien in Höhe von 100 Euro ausgezahlt wird. Als Zeitpunkt der Aus-
zahlung ist aktuell auch hier der Juli vorgesehen. Der Kinderbonus muss 
nicht beantragt werden – die Auszahlung erfolgt automatisch.
Wichtiger Hinweis: Für den Anspruch auf Kindergeld für aus der Ukraine 
Geflüchtete ist ab 1.6.2022 keine Erwerbstätigkeit des Antragstellers bzw. 
der Antragstellerin und damit auch kein Nachweis einer Arbeit erforderlich.
3. Einmalzahlung in der Grundsicherung
Leistungsberechtigte, die für den Monat Juli 2022 Anspruch auf Arbeitslo-
sengeld II oder Sozialgeld haben und deren Bedarf sich nach der Regelbe-
darfsstufe 1 (Regelbedarf für Alleinstehende und Alleinerziehende) oder 2 
(Regelbedarf für volljährige Partner) richtet, erhalten eine Einmalzahlung 
in Höhe von 200 Euro. Die Leistung dient als unmittelbarer pauschaler Aus-
gleich für etwaige bestehende finanzielle Mehrbelastungen in Folge der Pan-
demie sowie aktueller Preissteigerungen. Die Leistungen werden von Amts 
wegen bewilligt und es wird ein eigener Bescheid für die Einmalzahlung 
erstellt. Ein gesonderter Antrag beim Jobcenter muss nicht gestellt werden.
4. Einmalzahlung für Energiekosten im Arbeitslosengeld
Mit dem Sofortzuschlags- und Einmalzahlungsgesetz sollen die im „Maß-
nahmenpaket des Bundes zum Umgang mit den hohen Energiekosten“ 
vorgesehenen Entlastungen für Bürgerinnen und Bürger umgesetzt werden.
Die Einmalzahlung in Höhe von 100 Euro erhalten Personen, die im Mo-
nat Juli 2022 für mindestens einen Tag Anspruch auf Arbeitslosengeld I 
haben. Ausgenommen sind Personen, die als sog. „Aufstocker“ im glei-
chen Zeitraum Anspruch auf eine Einmalzahlung als Leistungsberechtig-
te nach dem SGB II haben. Eine Antragstellung ist nicht erforderlich. Die 
Auszahlung erfolgt von Amts wegen.
5. Heizkostenzuschuss
Anspruch auf den Heizkostenzuschuss haben Personen, die Berufsaus-
bildungsbeihilfe (BAB) und Ausbildungsgeld (Abg) erhalten, die au-
ßerhalb des Haushalts der Eltern, aber nicht in einem Wohnheim oder 
Internat wohnen, sowie Abg-Beziehende, die an Maßnahmen im Ein-
gangsverfahren und Berufsbildungsbereich anerkannter Werkstätten für 
behinderte Menschen (WfbM) und an vergleichbaren Maßnahmen an-
derer Leistungsanbieter teilnehmen. Mindestens ein Monat des Bewilli-
gungszeitraum der BAB oder des Abg muss in der Zeit vom 01.10.2021 
bis 31.03.2022 liegen. Ferner darf der BAB- oder Abg-Beziehende nicht 
selbst als Wohngeldbezieher einen Anspruch auf Heizkostenzuschuss 
haben oder nicht Mitglied eines Haushalts sein, für den die Wohngeld-
behörde einen Heizkostenzuschuss gewährt und in dessen Berechnung 
einbezogen worden sein.
Der Heizkostenzuschuss beträgt einmalig 230 Euro. Er wird von Amts we-
gen geleistet. Das heißt, es muss kein Antrag gestellt werden. Die Auszah-
lung des Heizkostenzuschusses erfolgt voraussichtlich Ende Juni 2022.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 
verachtet mich.  (Lukas 10,16a)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Freitag, 17. Juni: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde) 
Sonntag, 19. Juni: 10.00 Uhr Gottesdienst zum Thema: „Richtschnur des 
richtigen Lebens.“; (Prädikant Erich Noller, Mauer

Montag, 20. Juni: 20.00 Uhr Kirchenchor
Dienstag, 21. Juni: 15.00 Uhr Gottesdienst im Anna-Scherer-Haus
Mitwoch, 22. Juni: 18.15 Uhr Mitarbeitertreffen des Besuchsdienstkrei-
ses, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flötenkreis, 19.45 Probe 
Posaunenchor
Donnerstag, 23. Juni: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 
Uhr Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 24. Juni: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Evangelischen Kirchengemeinde/ Pfr. Schäfer), 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Urlaub im Pfarramt: Pfr. Schäfer ist bis zum 19. Juni in Urlaub; das Pfar-
ramt ist geschlossen. Vertretung in dringenden Fällen übernimmt Pfrin 
Saskia Lerdon aus Gauangelloch (Tel 06226/2656)
„Richtschnur des richtigen Lebens.“: Unter diesem Thema steht der 
Gottesdienst am 19. Juni um 10.00 Uhr in der Ev Kirche Bammental; ge-
leitet von Prädikant Erich Noller aus Mauer.
Anmeldung zum Konfi-Kurs und zur Konfirmation 2023: Alle Jugend-
liche, die im Schuljahr 2022/2023 die 8. Klasse besuchen und/oder 14 
Jahre alt werden, sind herzlich zum neuen Konfi-Kurs eingeladen.
Die Anmeldung ist am Donnerstag, dem 30. Juni 2022 zwischen 17.00 
– 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Pfarrgasse 2. Bitte min-
destens ein Elternteil soll zur Anmeldung mitkommen. Außerdem benöti-
gen wir die Geburtsurkunde und, wenn vorhanden, die Taufurkunde. Für 
alle Kosten während der Konfirmandenzeit (Konfi-Freizeit, Unterrichts-
material, Gesangbuch etc.) sammeln wir einmalig bei der Anmeldung  
€ 60 ein.

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 19. Juni (1. So. n. Trinitatis): 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. i. R. 
Klaus Walter Weber
Sonntag, 26. Juni (2. So. n. Trinitatis): 09.30 Uhr Festgottesdienst zur 
Konfirmation mit hl. Abendmahl in der ev. Kirche Teil 1, Pfrin. Dr. Saskia 
Lerdon und Helmut Seifried, es spielt der Instrumentalkreis, 11.00 Uhr 
Festgottesdienst zur Konfirmation mit hl. Abendmahl in der ev. Kirche 
Teil 2, Pfrin. Dr. Saskia Lerdon und Helmut Seifried, es spielt der Instru-
mentalkreis. Gotesdienste nur für die Konfirmanden und ihre Fami-
lien. Wir biten um Verständnis. 10.00 Uhr Gottesdienst für beide Ge-
meinden in Gauangelloch, Pfr. i. R. Fränkle
Es werden in Gaiberg konfirmiert: Ronja Aldenhoff, Dennis Arnold, 
Anna Erles, Lotte Geiselhart, Leonard Koch, Aniela Müller, Lina Oertle, 
Rosa Pleimes, Robin Stahl
Regelungen in unseren Gotesdiensten!
Liebe Gemeindemitglieder, wir bitten Sie, weiterhin in den Gottesdiens-
ten eine Maske (ab 18 Jahren) zu tragen sowie die Abstand- und Hygiene-
regeln einzuhalten. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Würfelchor: Der in Gauangelloch beheimatete Konzert-Projekt-Chor, 
bestehend aus gesangserfahrenen Sängerinnen und Sängern aus Gauan-
gelloch, Gaiberg und weiteren umliegenden Gemeinden, hat seine Proben 
wieder aufgenommen. Der Chor trifft sich wieder am 17. Juni um 19.00 
Uhr unter der Leitung von Peter Zenz im ev. Gemeindehaus in Gauan-
gelloch. Für geplante Konzerte, auch mit instrumentaler Begleitung, sind 
weitere Sängerinnen und Sänger herzlich willkommen. Näherer dazu über 
Peter Zenz, Tel. 06223 954956
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Einladung zur Informationsveranstaltung zum „Strategieprozess der 
ekiba“ am 22.06.2022, 19 Uhr
Thema: Die Evangelische Kirchengemeinde Gaiberg
und die neue Region Elsenz-Süd
Unsere evangelische Landeskirche hatte im vergangenen Jahr diesen 
Strategieprozess begonnen, der unter dem Motto „Kirche zukunftsfähig 
gestalten“ läuft. Der Bezirkskirchenrat für den Ev. Kirchenbezirk Neckar-
gemünd-Eberbach hat neue Regionen gebildet. Unsere Kirchengemeinde 
Gaiberg zählt - wie auch die ev. Kirchengemeinden Gauangelloch, Bam-
mental, Mauer, Meckesheim und Mönchzell - zur Region Elsenz-Süd.
Inzwischen gab es erste regionale Gespräche, in denen u.a. über ggf. mög-
liche Kooperationen zwischen den beteiligten Kirchengemeinden nach-
gedacht wurde. Die Kirchengemeinderät*innen beraten derzeit darüber, 
um gegenüber dem Bezirkskirchenrat alsbald Stellung zu nehmen.
Es gibt gute Gründe, sich an diesem Prozess rechtzeitig aktiv zu beteili-
gen. Nicht nur, dass in den nächsten 10 Jahren 30% der Kosten in allen 
kirchlichen Haushaltsstellen einzusparen sind. Heute sind in unserer Re-
gion vier Pfarrstellen vorhanden, vorgesehen sind künftig nur (noch) drei 
Pfarrstellen. An dieser und an anderen Stellen gute Übergänge zu gestal-
ten und Konzepte zu entwickeln, mit denen auch in Zukunft die Arbeit 
unserer Kirchengemeinde im Kontext der Region Elsenz Süd gut möglich 
sein wird, daran wird augenblicklich gearbeitet.
Über den aktuellen Stand möchten wir alle Mitglieder unserer Kirchen-
gemeinde gerne am 22.06.2022 ab 19:00 Uhr in der Peterskirche Gaiberg 
unterrichten und darüber ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns auf Euer und Ihr Kommen.
Evangelische Kirchengemeinde Gaiberg, Dr. Saskia Lerdon, Pfarrerin
Elke Peters, Vorsitzende des Kirchengemeinderats

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung 

Liebe Kinder vom ökumenischen Kindergotes-
dienst, wir laden euch herzlich für den kommenden 
Sonntag, 19. Juni, von 10 bis 12 Uhr zum Kindergot-
tesdienst ins evangelische Gemeindehaus ein.
Am diesen Tag möchten wir mit euch über die Tau-

fe sprechen. Warum werden Kinder kurz nach ihrer Geburt von den 
Eltern zur Taufe gebracht? Warum lassen sich Jugendliche und etliche 
Erwachsene erst deutlich später taufen?
Außerdem wird Jens mit seiner Gitarre bestimmt viele schwungvolle 
und schöne Lieder mit uns singen.
Zum Basteln haben wir überlegt, dass wir für die Kinder, die in diesem 
Jahr getauft wurden, jeweils eine Taube basteln, diese mit ihrem Na-
men beschriften und über das Taufbecken hängen.
Wir wünschen Euch noch schöne Ferientage, Euer Wi-Ki-Kids Team.

Die katholische Kirchengemeinde lädt alle Wiesenbacher nach dem Fron-
leichnams-Gottesdienst am Donnerstag, 16. Juni, zu einem gemeinsamen 
Mittagstisch in den Pfarrgarten hinter der katholischen Kirche einladen.

Sonntag, 19. Juni (Erster Sonntag nach Trinitatis): 09.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kirchkaffee – und der Leiterin des diakonischen Werks Frau 
Christine Strasser und Frau Maria Wolf. Kollekte für Gesamtkirchliche 
Aufgaben der EKD – Freiwilligendienste: Innovationen fördern, 10.00 
Uhr WiKiKids im Gemeindehaus

Dienstag, 21. Juni: 18.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus, 19.30 Uhr 
Jubilatechor im Gemeindehaus
Mitwoch, 22. Juni: 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein.

Wir laden herzlich ein zur Gemeindeversammlung am Montag, 4. 
Juli, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Wiesenbach
Tagesordnung: Bericht der Kirchengemeinderates, Strukturprozess 
der Landeskirche

 

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 06223  
4241 7700, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen 
finden Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 06223 4241 7700, Fax 4890111, bammental@kath-neck-
ar- elsenz.de, www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Dienstag 9.00 
- 13.00 Uhr, Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag, 16. Juni – Fronleichnam: 10.00 WB Zentraler Gottesdienst 
für die ganze Seelorgeeinheit mit Prozession (TS, S, SZ, Ab, Ha)
Freitag, 17. Juni: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 24. Juni – Heiligstes Herz-Jesu: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 26. Juni – 13. Sonntag im Jahreskreis: 11.00 BTL Eucharistie-
feier (TS)

Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Donnerstag, 16. Juni – Fronleichnam: 10.00 WB Zentraler Gottesdienst 
für die ganze Seelsorgeeinheit mit Prozession (TS, S, SZ, Ab, Ha)
Samstag, 18. Juni: 18.00 GB Eucharistiefeier (SZ)
Freitag, 24. Juni – Heiligstes Herz-Jesu: 18.30 GB Eucharistiefeier (S)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 06223-4241 7700, wiesen-bach@kath-neckar- 
elsenz.de
Donnerstag, 16. Juni – Fronleichnam: 10.00 WB Zentraler Gottesdienst 
für die ganze Seelorgeeinheit mit Prozession (TS, S, SZ, Ab, Ha)
Samstag, 18. Juni: 16.00 WB Tauffeier Ragnar und Nora Froneberg in 
der Marienkapelle (TS)
Sonntag, 19. Juni – 12. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 WB Eucharistiefeier 
† Wilhelm, Klothilde und Elisabeth Staudt † Walter und Klara Kugler (S)
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Donnerstag, 23. Juni: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier 
(TS)
Werktaggotesdienst: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, den 
23. Juni um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.
Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 
Gemeindeteam Wiesenbach: Das Gemeindeteam trifft sich am Montag, 
27. Juni  um 19 Uhr im Pfarrzentrum. Wir sind eine offene Gruppe, die 
sich mit den Themen Liturgie, Katechese sowie Feste im Jahreskreis be-
fasst. Interessierte an unserer Gemeindearbeit in Wiesenbach sind jeder-
zeit herzlich willkommen! Kontakte Patrick Neckerauer, Sabine Mayer 
und Tatjana Abele.
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.
Marienkapelle: Die Marienkapelle ist an den Sonntagen geöffnet.
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
17.06.2022  Ingrid Knapp 85 Jahre
17.06.2022  Dr. Heinz Popa 70 Jahre
21.06.2022  Claudia Walk 70 Jahre

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Ortsverband Bammental

Sanierungsprogramme erhalten Attraktivität 
der Ortsmittelpunkte
Bürgermeister Holger Karl im Austausch mit Dr. Albrecht Schüte 
MdL, Vorsitzender des CDU Ortsverbands Bammental
Zu einem Austausch über aktuelle Anliegen trafen sich der Bammentaler 
Bürgermeister Holger Karl und der Landtagsabgeordnete für den Wahl-
kreis Sinsheim-Neckargemünd-Eberbach. Schütte berichtete zunächst 
über seine Anstrengungen die Sanierung der L 600 zwischen Bammental 
und Gaiberg endlich in Angriff zu nehmen. „Es ist mir ein Rätsel, aber 
bei der Befahrung und Messung dieses Straßenabschnitts ist ein guter 
Zustand herausgekommen. Habe jetzt auf dem RP gebeten, dass jemand 
persönlich vor Ort kommt, um sich die Situation anzuschauen.“
Positiver sind die Nachrichten in Sachen Radweg nach Gaiberg. Nach 
der Aufnahme in die Landesförderung wurde die Strecke, die federfüh-
rend in Gaiberg bearbeitet wird, auch in das Bundesprogramm aufgenom-
men, so dass bis zu 90% Zuschuss möglich sind. Dass seine Anstrengung 
befristete Stellen für die Umsetzung der Bundesmittel zu schaffen, jetzt 
auch der Region zugutekommt, freut Schütte besonders. 
Bürgermeister Karl ging auf das laufende und angedachte Sanierungspro-
gramm ein. Mit einem weiteren Zuschuss könne im Gebiet Schwimm-
badviertel nun auch der Festplatz fertiggestellt werden. Schade sei, dass 
aufgrund des zeitlichen Ablaufs die Arbeiten am Festplatz nun im Sommer 
stattfinden müssten. Inzwischen sei die Gemeinde zudem dabei ein neues 
Sanierungsgebiet einzurichten. „Wer mit offenen Augen durch unsere Ge-
meinde geht, sieht von den Ortsmittelpunkten Reilsheim und Bammental 
angefangen, wie die Sanierungsgebiete den Siedlungskern attraktiv gehal-
ten habe.“, fasste Karl die Erfolge der letzten Jahrzehnte zusammen.
Schütte nutzte die Gelegenheit auch, um dem Bammentaler Ortsober-
haupt Fair-Trade Kaffee aus Burundi zu übergeben. Bereits seit den 
1980er Jahren besteht zwischen Baden-Württemberg und Burundi eine 

gewachsene Partnerschaft. 2014 wurde diese durch eine förmliche Part-
nerschaftsvereinbarung offiziell. Schütte, der sich für die CDU-Landtags-
fraktion auch um die Entwicklungszusammenarbeit kümmert, wies auf 
die Anstrengungen hin, die mit diesem Kaffee verbunden sind.
Seit einigen Jahren unterstützt die CDU-Fraktion im Rahmen einer Initi-
ative mit Weltpartner eG Kleinbauernfamilien, die sich zu Kooperativen 
zusammenschließen, um ihren Fair Trade zertifizierten Kaffee in Agro-
forstprojekten anzubauen. In Mischkulturen werden die Flächen bewirt-
schaftet und dienen damit neben der Einkommenssicherung durch den 
Kaffeeanbau auch der Eigenversorgung mit Nahrungsmitteln. Zudem wird 
durch die Bepflanzung von Schattenbäumen Bodenerosion verhindert und 
durch die Aufforstung neue Kapazitäten zur Bindung von CO2 geschaffen. 
Für Schütte eine echte win-win Situation: „Wir können damit gleichzeitig 
zur Ernährungssicherheit beitragen und den Klimawandel bekämpfen.“

Dr. Albrecht Schütte MdL überreicht fair-trade Kaffee an Bürgermeister  
Holger Karl

Anna-Scherer-Haus

Hurra wir sind wieder da!
... und zwar am 25. Juni von 10 bis 16 Uhr öffnet die Handarbeitsgruppe 
im Anna-Scherer-Haus wieder ihren Basar wie gewohnt vor der Anlage. 
Selbstverständlich waren wir nicht untätig.
Altbewährtes haben wir aufgefüllt und neue kreative Ideen verwirklicht 
– interessante und lustige Taschen und neue, edle Kuchentaschen, fröh-
lich-bunte Seidenschals und -tücher oder für die Kleinen und Kleinsten 
entzückende Geschenke oder Mitbringsel und vieles mehr.
Fehlen darf natürlich auch nicht unser Angebot an frischer Marmelade, 
Holundersirup und ganz neu leckere Thüringer Gewürzsoße sowie noch 
manche köstliche oder originelle Überraschung. Sie werden sehen, der 
Ausflug zum Anna-Scherer-Haus hat sich gelohnt.

DLRG

Einladung zur Mitgliederversammlung
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung gemäß § 7 der Sat-
zung der Deutschen-Lebens-Rettungs-Gesellschaft Gruppe Bammental 
e.V. am Samstag, den 2. Juli 2022 um 19:00 Uhr ins Vereinsheim beim 
Schwimmbad Bammental
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Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Jahresberichte • Bericht des 1. Vorsit-
zenden • Bericht der Technischen Leitung • Bericht der Jugendleitung,  
3. Bericht der Schatzmeisterin, 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlas-
tung der Schatzmeisterin und des Vorstandes, 5. Ehrungen, 6. Verschiede-
nes (Fragen und Anregungen der Mitglieder)
Anträge sowie Ergänzungen der Tagesordnung sind bis spätestens 22. Juni 
2022 beim  1. Vorsitzenden der DLRG Bammental e.V. schriftlich oder 
mündlich einzureichen.
 Dr. Albrecht Schütte, 1. Vorsitzender der DLRG Bammental

TV Bammental e.V.

– Seniorengruppe –
Die TV-Seniorengruppe war am 01. Juni 2022 wandern zwischen Wie-
senbach und dem Dilsberg. Ausgehend vom Parkplatz oberhalb von Lan-
genzell (siehe Bild) führte uns der Weg in Richtung Hirschhag über den 
Herrenwald, am Nonnenbrunnen vorbei zu unserem Wanderziel: Römi-
scher Gutshof.

Mitten im Wald trafen wir auf die ausgegrabenen Gemäuer, die den 
Grundriss des Hofes darstellten.  Hier machten wir eine kurze Pause, um 
uns die Ausgrabungen anzuschauen. Die Entstehung des Hofes datierten 
Archäologen auf die Zeit um 130. Sein Ende durfte der Hof durch Einfälle 
der Alemannen um 260 gefunden haben. Eine Besonderheit in den Mau-
ern war eine Umbauung, die auf einen Abgang zu einem Keller hindeute-
te, was bei anderen Höfen selten war. 

   
Zurück ging es dann wieder über den Herrenwald zum Ausgangspunkt. 
Abschluß unseres Wandertags fand zum Mittagessen im Gasthof Kronen-
post in Mauer statt.
Unser nächster Treff findet am 15.06.2022 um 18.00 Uhr im FC-Heim 
statt.
Zur nächsten Wanderung, am 06.07.2022,  treffen wir uns wieder an der 
Elsenzhalle um 10.30 Uhr.
Wer Interesse hat mit zu wandern komme zum Treffpunkt, oder melde 
sich im Büro des TV`s in der Turnhalle.

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Fronleichnamsprozession 
am Donnerstag, den 16.06.2022

Zur Durchführung dieser Veranstaltung der Seelsorgeeinheit Neckar-El-
senz hat das Landratsamt, Amt für Verkehrswesen, aus Gründen der Si-
cherheit und Ordnung des Verkehrs folgende verkehrsrechtliche Anord-
nung nach § 45 Abs. 1 und 3 StVO erteilt:
Am Donnerstag, den 16.06.2022 ist während der Fronleichnamspro-
zession mit Behinderungen oder Beeinträchtigungen des Straßen-
verkehrs zu rechnen. Der Umzug beginnt um 11:15 Uhr in der Haupt-
straße/Ecke Rosenstraße (Aufstellung 11:10 Uhr auf dem Platz der 
Freundschaft). Der Zugweg führt über die Hauptstraße bis zur Katholi-
schen Kirche in Höhe der Hausnummern Hauptstraße 56-58 und endet 
voraussichtlich um 13 Uhr.
Eine örtliche Umleitung über die Poststraße über den Abzweig Waldstra-
ße sowie die Panoramastraße und die Straße Steige wird für die Dauer des 
Umzuges ausgeschildert. 
Die Prozession wird von der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenbach begleitet. 
Wir bitten alle Fahrzeugführer um Rücksichtnahme.

Aufstellung des Bebauungsplanes „Langenzell – 
Alte Gärtnerei“

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Wiesenbach hat in seiner Sitzung am 
02.06.2022 die Aufstellung des Bebauungsplans „Langenzell – Alte Gärt-
nerei“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans wird begrenzt
• im Norden: durch die südliche Grenze des Flurstücks 3030,
•  im Osten: durch die westliche Grenze der Kreisstraße K 4200, Flurstück 

3031, 
•  im Süden: durch die nördliche Grenze der Landesstraße L 532, Flur-

stück 3024
• im Westen: durch die östliche Grenze des Flurstücks 3021.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst die Flurstücke 3021/1 
und 3029 vollständig. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem nachfol-
genden Lageplan:

 

Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Wiesenbach unterliegt einer erheblichen Wohnraum-Nach-
frage sowohl in Bezug auf den Neubau von Ein- oder Zweifamilienhäusern 
als auch in Bezug auf Miet- und Eigentumswohnungen. Innerhalb der 
Ortslage von Wiesenbach stehen jedoch nur sehr wenige Baugrundstücke 
für eine Neubebauung bereit. Auch im zuletzt erschlossenen Neubauge-
biet „Langenzeller Buckel“ bestehen kaum mehr freie Baugrundstücke, 
insbesondere nicht für die Errichtung von Mehrfamilienhäusern.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

TERMINE
24.06.22 Grünprojekt - Theorie: Die Honigbiene   Theorie, 19.00 Uhr   Referent: Clemens Nagel Bürgerhaus-Bürgersaal
25.06.22 Grünprojekt - Praxis: Praxiseinblick Imkerei, Referent: Clemens Nagel   9.00 Uhr  Treffpunkt: Bürgerhaus Außenanlage
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Die Gemeinde sieht daher den Bedarf für die Erschließung einer weiteren 
Neubaufläche. Daher soll nun die in der 1. Änderung der 1. Fortschrei-
bung des Flächennutzungsplanes dargestellte gemischte Baufläche im 
Ortsteil Langenzell westlich der Kreisstraße entwickelt werden.
Die Flächen befinden sich im Besitz eines einzigen Eigentümers, der be-
absichtigt, die Flächen westlich des Hofguts Langenzell sowie westlich 
der Kreisstraße Richtung Dilsberg einer baulichen Nutzung auf Grund-
lage der Darstellung der Fläche als gemischte Baufläche im Flächennut-
zungsplan des Gemeindeverwaltungsverbands Neckargemünd zuzufüh-
ren. Dabei ist insbesondere die Errichtung von Mehrfamilienhäusern 
vorgesehen. Diese Flächen befinden sich derzeit planungsrechtlich im 
Außenbereich gemäß § 35 BauGB, so dass zur Umsetzung der Planungs-
absicht die Aufstellung eines Bebauungsplans durch die Gemeinde 
Wiesenbach erforderlich wird. Der Geltungsbereich umfasst neben den 
geplanten Bauflächen auch Flächen, die aus wasserwirtschaftlichen und 
naturschutzfachlichen Gründen von Bebauung freizuhalten sind bzw. als 
Ausgleichsflächen herangezogen werden sollen.
Verfahren 
Da der Bebauungsplan Flächen umfasst, die bislang als Außenbereich ge-
mäß § 35 BauGB zu werten sind und eine versiegelbare Fläche von 10.000 
m² überschritten werden wird, kommt eine Bebauungsplanaufstellung im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB nicht in Betracht. Demzu-
folge wird der Bebauungsplan im umfassenden Bebauungsplanverfahren 
mit zweistufiger Beteiligung und Umweltbericht aufgestellt.
Öffentlichkeitsbeteiligung 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke sowie der wesent-
lichen Auswirkung der Planung wird, nach Ausarbeitung eines Vor-
entwurfs, eine öffentliche Auslegung der Planunterlagen erfolgen. Der 
Auslegungszeitraum und Auslegungsort wird gemäß den gesetzlichen 
Erfordernissen zuvor unter den amtlichen Bekanntmachungen des Mit-
teilungs- und Amtsblattes der Gemeinde Wiesenbach öffentlich bekannt 
gemacht.
Wiesenbach, den 17. Juni 2022 gez. Eric Grabenbauer, Bürgermeister

Grundsteuerreform 2025

Sehr geehrte Grundstückseigentümer, aktuell sind die Finanzämter da-
bei alle Grundstückseigentümer bzgl. der Werteerklärung im Rahmen der 
Grundsteuerreform 2025 anzuschreiben. Sollten Sie noch keine Post vom 
Finanzamt erhalten haben, wird diese bestimmt in den nächsten Tagen/
Wochen noch folgen. Hier nochmal die wichtigsten Informationen bzgl. 
der bevorstehenden Grundsteuerreform 2025:
Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer B (für alle bebauten und unbe-
bauten Grundstücke, sofern nicht der Grundsteuer A für Land- und Forst-
wirtschaft zuzurechnen) nach dem so genannten „modifizierten Boden-
wertmodell“ ermittelt. Dieses basiert im Wesentlichen auf zwei Werten, 
der Grundstücksfläche und dem Bodenrichtwert. Durch dieses geänderte 
Berechnungsverfahren sind Sie als Grundstückseigentümer verpflichtet, 
schon in diesem Jahr eine entsprechende Steuererklärung dem Finanzamt 
abzugeben. Hierzu werden Sie von der Finanzverwaltung aufgefordert. 
Die Steuererklärung ist nicht bei der Gemeindeverwaltung Wiesen-
bach abzugeben!
Entsprechende Ausfüllhilfen zur Steuererklärung wird die Finanzverwal-
tung noch veröffentlichen.
In der Steuererklärung müssen Sie u.a. Angaben zu dem am Stichtag 1. 
Januar 2022 für Ihr Grundstück maßgebenden Bodenrichtwert machen. 
Die entsprechenden Bodenrichtwerte Ihres Grundstücks können Sie un-
ter folgenden Links abrufen:
www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw
www.wiesenbach-online.de/wp-content/uploads/2021/08/210723_
BRW_Wiesenbach.pdf

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Die Steuererklärung ist elektronisch abzugeben. Dies kann zum Beispiel 
über das Portal ELSTER der Finanzämter vorgenommen werden. Nähere 
Informationen zur ELSTER-Registrierung finden Sie unter 
www.elster.de/eportal/registrierung-auswahl . 
Wir empfehlen Ihnen, sich frühzeitig zu registrieren, da der Anmeldeprozess 
einige Zeit dauert. Seit Kurzem liegen im Prospektständer des Rathauses 
neue Flyer des Finanzministeriums Baden-Württemberg mit allen wichtigen 
Informationen rund um die Grundsteuerreform 2025 aus. Ebenso ist der 
Flyer über unsere Homepage www.wiesenbach-online.de online abrufbar.

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 24.06.2022
19.00 Uhr, Bürgersaal

Die Honigbiene, Referent: Clemens Nagel

Samstag, 25.06.2022
9.00 Uhr, Teffpunkt Rathausplatz

Praxiseinblick Imkerei, Referent: Clemens Nagel

Bitte melden Sie sich bis spätestens 20.06. im Rathaus 
bei Sanela Karakus an unter Tel. 06223 9502-13 oder 
sanela.karakus@wiesenbach-online.de

Das „Du“ in der Werbung

Wenn du diese Zeilen liest,
kann’s sein, dass es dich sehr verdrießt.
  „Will der an mich ran?“
  Das fragst du dich dann,
wenn’s „Du“ dir in die Augen schießt.
Die Werbung „per Sie“ ist für viele tabu,
man wendet sich daher an Kunden „per Du“
  und buhlt um Vertrauen,
  um Distanz abzubauen –
geht so immer dreister auf andere zu.
So läuft die Werbung dieser Tage.
Das „Du“ wird vielen schon zur Plage:
  ein Marketingexperiment,
  das keine Grenzen kennt.
„Ist das in Ordnung? heißt die Frage.
Die Firmen verkürzen zu Kunden den Abstand,
womit man dann gleich einen praktischen Weg fand,
  diese zu „klammern“.
  Die können nur jammern,
wenn man sie bedrängt so „unter der Hand“.
Vertrautheit und Nähe will man erwecken,
die sollen dann nutzen den eigenen Zwecken.
  Man „schleimt“ sich so ein.
  Ist das nicht gemein?
Es gilt, diese Absicht dabei zu entdecken. Klaus Emig

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

CDU Gemeindeverband Wiesenbach

Einladung zur Ortsbegehung Langenzell der CDU Wiesenbach
Der CDU-Gemeindeverband Wiesenbach lädt alle interessierten Bür- 
gerinnen und Bürger herzlich zu einer Ortsbegehung mit dem Fahrrad am 
Samstag, den 18. Juni 2022 um 14:30 Uhr ein. 
Treffpunkt ist am Wiesenbacher Sportplatz. Von dort werden wir gemein-
sam mit dem Fahrrad nach Langenzell fahren und die Örtlichkeiten des 
geplanten Neubaugebiets „Alte Gärtnerei“ begehen. Weiteres Thema der 
Ortsbegehung soll auch die Rad-weganbindung nach Langenzell sein. Al-
ternativ zum Fahrrad gibt es auch die Möglichkeit ab 14:40 Uhr von der 
Haltestelle Sport-platz mit dem Bus 737 nach Langenzell zu fahren. 
Wir freuen uns über Ihr kommen!  (tp)

Kulturgemeinschaft Wiesenbach

Einladung zur ordentlichen Jahreshauptversammlung,  
Freitag, 01. Juli 2022
Nach dem die geplanten Jahreshauptversammlung im vergangenen Jahr 
Pandemie bedingt erneut ausfallen musste, laden wir alle Mitglieder 
und Freunde der Kulturgemeinschaft 1955 Wiesenbach e.V. für Freitag, 
01.07.2022 um 20 Uhr herzlich zur kommenden Jahreshauptversamm-
lung in unser Vereinsheim ein.
Weitere Anträge zu dieser Versammlung sollten satzungsbedingt an den 
Vorstand unter der EW-Mailadresse juergen@berger-wiesenbach.de ge-
richtet werden.
Die geplante Tagesordnung um fasst folgende Punkte: 1. Begrüßung; 2. 
Totenehrung, 3. Bericht des Schriftführers,4. Bericht der Abteilungen, 5. 
Kassenbericht, 6. Kassenprüfbericht, 7. Aussprache zu den Berichten, 8. 
Entlastung der Vorstandschaft. 9. Neuwahlen, a) 1. Vorsitzende(r), b) 2. 
Vorsitzende(r), c) Kassierer / in, d) 1. Beisitzer, e) die Kassenprüfer, 10. 
Weitere Termine für 2022/2023 und als letzter Top 11. Sonstiges - Fragen 
- Anregungen.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme. Jürgen Berger, Vorsitzender

Musikverein Wiesenbach

– Jugend –
Mira Kollmann – neu in der Hauptkapelle

Freut sich, mit dabei zu sein - Mira 
Kollmann Bild: W.Arnold.

Der Musikverein Wiesenbach ist 
ein „junger Verein“. Etwa ein Drittel 
der Aktiven in der Hauptkapelle 
sind Jugendliche oder junge Er-
wachsene. Dies ist ein Ergebnis der 
Jugendarbeit. Neben einem breiten 
Spektrum an Ausbildung bietet der 
Verein jungen Menschen die Mög-
lichkeit  in den Ensembles „Hit-
Kids“ und „Jugendkapelle“ zu mu-
sizieren. Ziel ist es, dass der 
musikalische Nachwuchs schließ-
lich zur Hauptkapelle kommt.
Diese darf sich nun über Zuwachs 
freuen. Seit Mai spielt  Mira Koll-

mann dort Klarinette. Ihre Ausbildung am Instrument hat Mira bei Anita 
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Glase erfahren, bei der sie nach wie vor Unterricht hat. Parallel zur Haupt-
kapelle musiziert Mira auch in der Jugendkapelle. 
Vielleicht hat sie zu diesem Schritt auch ihr Bruder Matthis inspiriert. Die-
ser spielt schon mehrere Jahre in Jugend-und Hauptkapelle. Mira freut sich 
neben der Musik auf die zahlreichen Aktivitäten, die der Verein bietet.
Wir heißen Mira ganz herzlich in der Hauptkapelle willkommen und 
wünschen ihr einen guten Start! Markus Rösch

VDK Ortsverband Wiesenbach

Einladung zum Besuch der Landesgartenschau in Eppingen
Liebe Mitglieder und Freunde, wir laden Sie herzlich zu unserer Busfahrt 
nach Eppingen in die Landesgartenschau ein. Die Abfahrt ist am 14. Juli 
2022 um 12:30 Uhr an der Biddersbachhalle. Für Mitglieder ist die Fahrt 
einschließlich des Eintritts zur Landesgartenschau frei. Nichtmitglieder 
zahlen einen ermäßigten Betrag von 15,00 Euro, in diesem Betrag sind 
sowohl die Kosten für die Busfahrt sowie der Eintritt für die Landesgar-
tenschau enthalten. 
Ein gemeinsamer Abschluss findet im Gasthaus zur Palme in Eppingen 
statt. Die Ankunft in Wiesenbach ist für ca. 19 Uhr geplant.
Anmeldungen bis spätestens 9. Juli täglich 16-20 Uhr unter der Tele-
fonnummer: 06223 970588 
Wir freuen uns auf Sie! Im Namen der Vorstandschaft, Bertold Dünzl

Freundeskreis Heimatmuseum

Ausstellung  „ART Revival“ 
in der Alten Ziegelei Wiesenbach verlängert
Nach dem der Umbau der Bushaltestelle den Zugang zur Galerie „Alte 
Ziegelei“ doch massiv beeinträchtigt hat, sind wir gerne der Bitte von eini-
gen Wiesenbachern gefolgt und verlängern die aktuelle Ausstellung „ART 
Revival“ bis zum kommenden Sonntag, 19. Juni. An diesem Sonntag sind 
die Räumlichkeiten in der Zeit von 15.30 - 17.00 Uhr geöffnet. 
Nutzen sie diese Gelegenheit und sprechen Sie mit den beiden Künst-
lerinnen Ulrike Delacroix und Caroline Korn, die mit ihren zahlreichen 
Ausstellungen in der Metropolregion Rhein-Neckar und darüber hinaus 

großen Zuspruch fanden. Wie immer kann man in den großen Schaufens-
tern der Ziegelei viele schöne Bilder sehen. Dennoch sollten sie es nicht 
versäumen die Galerieräume zu betreten.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei

v.l.n.r. Carolin Korn und Ulrike Delacroix gemeinsam mit J. Berger

TV Germania

Einladung zum Grillfest
Wir dürfen wieder feiern und wie schon in den vergangenen Jahren, letz-
tes Jahr musste es ausfallen, steht das Grillfest vor unsere Garage wieder 
auf dem Terminplan, als Ersatz für die Sonnwendfeier.
Hierzu möchten wir unsere Mitglieder am Freitag, den 24.06.2022. ab 
18 Uhr recht herzlich einladen.
Der Grill wird angeschmissen sein, jeder bringt seine Steaks, Würstchen, 
oder was auch immer, selbst mit, auch Teller und Besteck. Getränke ste-
hen bereit.
Wir freuen uns mit Euch auf einen schönen, gemütlichen Abend und hof-
fen, das Wetter macht mit!
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DATENSERVICES | PREMIUM PRINT | TEXTILVEREDELUNG | FOLIENDESIGN
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Ehrenordnung der Gemeinde Gaiberg

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung der Gemeinde Gaiberg 
sind sich ihrer Verpflichtung bewusst, besondere Leistungen im öffentli-
chen, sportlichen, kulturellen und kommunalpolitischen Bereich entspre-
chend zu würdigen.
Durch die in dieser Ehrenordnung vorgesehenen Ehrungen sollen Maß-
stäbe für anerkennenswerte Leistungen gegeben werden.
Ehrungswürdig sind insbesondere Leistungen, die sich durch ihre Beson-
derheit hervorheben und weit über dem Engagement liegen, wie es einem 
aktiven Bürger zugemutet werden kann. Um dieses Ziel zu erreichen, sind 
besonders strenge Maßstäbe anzulegen.

§ 1  Vorschlagsrecht
1) Vorschlagsrecht für eine Auszeichnung im Sinne dieser Ehrenordnung 
haben:
a) der Bürgermeister der Gemeinde Gaiberg
b) Gemeinderätinnen und Gemeinderäte
c) der erste Vorsitzende eines Gaiberger Vereines
d) der Vorsitzende einer politischen Partei
2) Der Antrag ist in schriftlicher Form mit ausführlicher Begründung an 
den Bürgermeister zu richten.

§ 2  Entscheidungsrecht
Über Ehrungen, die laut dieser Satzung einer Ermessensentscheidung 
unterliegen, entscheidet der Gemeinderat mit einfacher Mehrheit in 
nicht-öffentlicher Sitzung.

§ 3  Verleihungsverfahren
Die Ehrung nimmt der Bürgermeister in öffentlicher Gemeinderatssit-
zung oder im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung vor. Die Ehrung 
ist durch Urkunde festzuhalten.

§ 4  Ehrengemeinderat
Ehrengemeinderat wird, wer als Gemeinderat eine Amtzeit von mindes-
tens 15 Jahren ununterbrochen erreicht hat. Die Verleihung dieser Aus-
zeichnung erfolgt beim Ausscheiden aus dem Gremium der Gemeinde.

§ 5  Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg
1) Die Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg zeigt als Motiv das Gemeinde-
wappen, eingefasst in einem Lorbeerkranz.
2) Die Ehrennadeln der Gemeinde Gaiberg werden in den Ausführungen 
Gold, Silber und Bronze verliehen.

§ 6  Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg in Bronze
1) Die Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg in Bronze erhalten:
a) Vereinsmitglieder, die aktiv seit 10 Jahren in der Vorstandschaft (1. Vor-
stand, 2. Vorstand, Schriftführer oder Kassier) eines Vereines tätig sind.
b) Gemeinderäte, die bei Ihrem Ausscheiden zwei Amtsperioden unun-
terbrochen dem Gremium angehören oder beim Ausscheiden eine Amts-
zeit von mindestens 10 Jahre erreicht haben.
c) Feuerwehrleute, DRK- oder sonstige Hilfsdienstbereitschaften mit ei-
ner aktiven Dienstzeit von 15 Jahren.
2) Des Weiteren können Personen ausgezeichnet werden, die sich um die 
Allgemeinheit verdient gemacht haben.

§ 7  Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg in Silber
1) Die Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg in Silber erhalten:
a) Vereinsmitglieder, die aktiv seit 20 Jahren in der Vorstandschaft (1. Vor-
stand, 2. Vorstand, Schriftführer oder Kassier) eines Vereines tätig sind.
b) Gemeinderäte, die bei Ihrem Ausscheiden drei Amtsperioden ununter-
brochen dem Gremium angehören oder beim Ausscheiden eine Amtszeit 
von mindestens 15 Jahren erreicht haben.
c) Feuerwehrleute, DRK- oder sonstige Hilfsdienstbereitschaften mit ei-
ner aktiven Dienstzeit von 25 Jahren
2) Des Weiteren können Personen ausgezeichnet werden, die sich auf be-
sondere Weise um die Belange der Gemeinde Gaiberg verdient gemacht 
haben.

§ 8  Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg in Gold
1) Die Ehrennadel der Gemeinde Gaiberg in Gold erhält
a) Vereinsmitglieder, die aktiv seit 25 Jahren in der Vorstandschaft (1. Vor-
stand, 2. Vorstand, Schriftführer oder Kassier) eines Vereines tätig sind.
b) Gemeinderäte, die bei Ihrem Ausscheiden vier Amtsperioden ununter-
brochen dem Gremium angehören oder beim Ausscheiden eine Amtszeit 
von mindestens 20 Jahren erreicht haben.
c) Feuerwehrleute, DRK- oder sonstige Hilfsdienstbereitschaften mit ei-
ner aktiven Dienstzeit von 40 Jahren.
2) Des Weiteren können Personen ausgezeichnet werden, die sich in be-
sonders hohem Maße um die Belange der Gemeinde Gaiberg verdient 
gemacht haben

§ 9  Ehrenringe der Gemeinde Gaiberg
1) Die Ehrenringe der Gemeinde Gaiberg werden in den Ausführungen 
Gold und Silber verliehen.
2) Die Ehrenringe der Gemeinde Gaiberg tragen als Gravur das Gemein-
dewappen, den Name des Geehrten und der Tag der Ehrung.

§ 10  Ehrenring der Gemeinde Gaiberg in Silber
Der Ehrenring der Gemeinde Gaiberg in Silber kann an Bürger oder 
Persönlichkeiten verliehen werden, die sich durch vorbildliches und bür-
gerschaftliches Handel in uneigennütziger und idealistischer Weise im 
besonderen Maße um die Belange der Gemeinde oder das örtliche Ge-
meinschaftsleben verdient gemacht haben. Eine lange Tätigkeit auf Grund 
einer gesetzlichen oder privaten Verpflichtung, wie z.B. ein Dienst- und 
Treueverhältnis, eines Tarifvertrages oder die ehrenamtliche Tätigkeit im 
Sinne der Gemeindeordnung sind nicht ausreichend.

§ 11  Ehrenring der Gemeinde Gaiberg in Gold
1) Der Ehrenring der Gemeinde Gaiberg in Gold kann an Personen verlie-
hen werden, die durch die Intensität und hohe Qualität des persönlichen 
Einsatzes in uneigennütziger und idealistischere Weise oder den Umfang 
und die Bedeutung des Erfolges des Wirkens im besonderem hohen Maße 
um die Belange der Gemeinde oder das örtliche Gemeinschaftsleben ver-
dient gemacht haben. Eine lange Tätigkeit auf Grund einer gesetzlichen 
oder privaten Verpflichtung, wie z.B. ein Dienst- und Treueverhältnis,  
eines Tarifvertrages oder die ehrenamtliche Tätigkeit im Sinne der Ge-
meindeordnung sind nicht ausreichend.
2) Die Geehrten müssen deutlich über den Fällen erhoben sein, die mit 
der Ehrung durch den Ehrenring der Gemeinde Gaiberg in Silber gewür-
digt werden. An die Verleihung des Ehrenringes der Gemeinde Gaiberg in 
Gold sind somit hohe Anforderungen zu stellen, so dass der Rang dieser 
Auszeichnung auch durch ihre Seltenheit gewahrt wird.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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§ 12  Ehrenbürgerrecht
1) Die Ehrenbürgerschaft der Gemeinde Gaiberg kann an Personen ver-
liehen werden, die sich in besonders außergewöhnlichem Maße, außer-
halb ihrer Pflichten um die Belange der Gemeinde Gaiberg und ihrer Bür-
ger verdient gemacht haben und bzw. oder deren Verleihung aus Gründen 
des Ansehens der Gemeinde Gaiberg dringend geboten scheint. Die Ge-
ehrten müssen deutlich über die erhoben sein, die mit der Ehrung durch 
den Ehrenring der Gemeinde Gaiberg in Gold gewürdigt werden.
2) Für die Ehrenbürgerschaft sind höchste Anforderungen zu stellen, so dass 
der Rang dieser Auszeichnung auch durch ihre Seltenheit gewahrt wird.

§ 13 Ehrengräber für Persönlichkeiten 
mit besonderen Verdiensten 

1) Grabstätten von Persönlichkeiten mit besonderen Verdiensten können 
als Ehrengrab anerkannt werden. Es besteht sowohl für den Bürgermeis-
ter als auch für den Gemeinderat ein Antragsrecht auf Ehrengräber. 
2) Anregungen zur Anerkennung von Grabstätten als Ehrengrabstätten 
sind mit einer Begründung versehen an den Bürgermeister zu richten.
3) Die Anerkennung von Ehrengrabstätten für Persönlichkeiten mit beson-
deren Verdiensten erfolgt durch Beschluss des Gemeinderates. 4) Grabstät-
ten von Persönlichkeiten, die sich besonders verdient gemacht haben oder 
deren Andenken in der Öffentlichkeit fortlebt, kann der Gemeinderat der 
Gemeinde Gaiberg als Ehrengrabstätte anerkennen. 5) Die Anerkennung 
als Ehrengrabstätte kann frühestens fünf Jahre nach dem Tod erfolgen. In 
dringend gebotenen Ausnahmefällen kann durch Beschluss des Gemeinde-
rates die Anerkennung schon zu einem früheren Zeitpunkt erfolgen.

§ 14  Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg
1) Die Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg für sportliche Leistungen 
zeigt als Motiv das Gemeindewappen, hinterlegt mit einem Lorbeerblatt.
2) Die Leistungsnadeln der Gemeinde Gaiberg werden in den Ausfüh-
rungen Gold, Silber und Bronze verliehen.
3) Die Leistungsnadel einer Stufe kann nur einmal verliehen werden. Im 
Wiederholungsfall werden Urkunden ausgehändigt.

§ 15  Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg in Bronze
1) Die Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg in Bronze erhalten Perso-
nen oder Mannschaften für den ersten Platz bei einer Kreis-, Bezirks- oder 
Gaumeisterschaft.
2) Des weiteren können Personen ausgezeichnet werden, die sich auf 
besondere Weise um die Belange des aktiven Sports in Gaiberg verdient 
gemacht haben.

§ 16  Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg in Silber
1) Die Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg in Silber erhalten Perso-
nen oder Mannschaften für den ersten Platz bei einer Badischen oder 
Baden-Württembergischen Meisterschaft. Ebenfalls erhalten diese Aus-
zeichnung Gaiberger Teilnehmer der Olympischen Spiele.
2) Personen, die zum dritten Male mit der Leistungsnadel in Bronze aus-
gezeichnet würden, erhalten die Leistungsnadel in Silber.
3) Des Weiteren können Personen ausgezeichnet werden, die sich in be-
sonders hohem Maße um die Belange des aktiven Sports in Gaiberg ver-
dient gemacht haben.

§ 17  Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg in Gold
1) Die Leistungsnadel der Gemeinde Gaiberg in Gold erhalten Personen 
oder Mannschaften für den ersten Platz bei einer Deutschen Meister-
schaft oder bei einem ersten bis dritten Platz bei einer Welt-, Europameis-
terschaft oder einer Olympiade.
2) Personen, die zum dritten Male mit der Leistungsnadel in Silber ausge-
zeichnet würden, erhalten die Leistungsnadel in Gold.

§ 18  Empfang durch die Gemeinde Gaiberg
Bei besonderen herausragenden sportlichen Erfolgen (z.B. Medaillener-
folg bei den olympischen Spielen) kann eine Ehrung durch den Gemein-
derat im Rahmen eines Empfanges durchgeführt werden.

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
24.06.2022 Barabend SC Gaiberg, 19.00 Uhr, SC Clubhaus
30.06.2022 Jahresversammlung Ev. Kirchenbauverein e.V., 
19.00 Uhr, Ev. Peterskirche
02.07.2022 Warentauschtag Grüne Liste e.V., 10.00 Uhr, 
Parkplatz der Volksbank Gaiberg
04.07.2022 KliBA Energieberatung, 16.00-18.00 Uhr,  
nur mit Termin, Bürgerforum
08.07.2022 Offene Bühne – Crazy Crocodiles, 19.00 Uhr, 
Ortsmitte

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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§ 19  Ehrungen bei Hochzeitsjubiläen
1) Bei Hochzeitsjubiläen (Goldene Hochzeit, Diam. Hochzeit, Eiserne 
Hochzeit und Kupferne Hochzeit) erhält das Paar einen Gutschein im 
Wert von 30 € und Blumen oder Wein.
2) Die Ehrung erfolgt durch den Bürgermeister oder seinem Vertreter im 
Amt.

§ 20  Geburtstagsehrungen
1) Die Geburtstagsehrung werden wie folgt durchgeführt:
a) zum 70., 75., 80., 85., 90., 95. Geburtstag erfolgt ein Hinweis im Mit-
teilungsblatt
b) zum 75. Geburtstag erhält der zu Ehrende ein Präsent in Höhe von ca. 
10 €
c) ab dem 80. Geburtstag erhält der zu Ehrende jährlich ein Präsent in 
Höhe von ca.10 €
d) ab dem 90. Geburtstag erhält der zu Ehrende jährlich ein Präsent im 
Wert von 25,-- €.
2) Außerdem erhalten die Jubilare ein Glückwunschschreiben des Bür-
germeisters. Die Ehrungen erfolgen zum 75. Geburtstag und ab dem 80. 
Lebensjahr durch persönlichen Besuch des Bürgermeisters oder seines 
Vertreters im Amt.
3) Bei besonders verdienten Persönlichkeiten der Gemeinde, insbeson-
dere bei Trägern der Ehrungen der § 4 bis § 8 dieser Satzung, erfolgt ein 
Bildbericht im Mitteilungsblatt.

§ 21  Dienstjubiläen
1) Bei Dienstjubiläen (25, 40 und 50 Jahre) erfolgt ein Bericht in den Ge-
meindenachrichten.
2) Neben den gesetzlichen Zuwendungen erhalten Dienstjubilare folgen-
de Präsente:
a) bei 25 Jahren Dienstzeit 1 Flasche Wein oder Blumen
b) bei 40 Jahren Dienstzeit Wein oder Blumen und ein Präsent
c) bei 50 Jahren Dienstzeit ein Gutschein im Wert von 50 €, Blumen und 
ein Präsent

§ 22  Ehrungen bei Sterbefällen
1) Die Ehrung durch Nachruf, Kranzniederlegung und Grabrede des Bür-
germeisters erfolgt bei:
Ehrenbürgern der Gemeinde Gaiberg; aktive und ehemalige Bürgermeis-
ter; aktive Gemeinderäte; Ehrengemeinderäte; aktive Rektoren; Feuer-
wehrleute, DRK- und sonstige hilfsbereitschaftliche Mitglieder, die bei 
Ausübung ihrer Tätigkeit verstorben sind sowie aktiven Bediensteten
2) Die Ehrung durch Nachruf und Kranz erfolgt bei:
Früheren Bediensteten; früheren Gemeinderäten; Ehrenmitglieder der 
Feuerwehr; Ehrenmitglieder des DRK- und sonstige hilfsbereitschaftli-
che Mitglieder; Pfarrern; früheren Rektoren sowie Ehrenringträgern der 
Gemeinde Gaiberg

§ 23  Besitzstandswahrung
Frühere Ehrungen, die nicht dieser Ehrenordnung entsprechen, gelten 
auch weiterhin.

§ 24
Die Ehrenordnung wurde vom Gemeinderat am 1. Juni 2022 beschlossen 
und tritt am 2. Juni 2022 in Kraft. Die Ehrenordnung vom 12. November 
2003 wird hiermit aufgehoben.
Gaiberg, den 03. Juni 2022 Petra Müller-Vogel, Bürgermeisterin

Glasfaser in Gaiberg? Es tut sich was.

In der Gemeinderatssitzung am 16. März wurde eine Kooperation mit der 
Deutschen Glasfaser Wholesale Gmbh geschlossen. Sie will Gaiberg flä-
chendeckend mit Glasfaser ausbauen. Nötig ist nur noch genug Nachfrage 
der Bevölkerung. Eigentlich sollte im Juni eine Informationsveranstaltung 
stattfinden und die Nachfrage abgefragt werden. Aus organisatorischen 

Gründen wurde das von der Deutsche Glasfaser jetzt aber auf nach den 
Sommerferien verlegt. Der Baubeginn verschiebt sich dadurch aber nicht.
Wir informieren, wenn die neuen Termine bekannt sind.

Stadtradeln – tolles Ergebnis für Gaiberg

Vom 8. - 28.05. hieß es wieder „Radeln für ein gutes Klima“. Zahlreiche Rad-
ler*innen waren unterwegs und sammelten Kilometer für ihre Kommune. 
Auch die Gaiberger*innen traten fleißig in die Pedale: Insgesamt radelten 
die 36 Radler in 4 Teams 15.357 km. Damit wurde das tolle Ergebnis von 
letztem Jahr sogar knapp übertroffen! Wäre dieselbe Strecke mit dem Auto 
zurückgelegt worden, wären 2 Tonnen CO2  produziert worden. 
Wir danken den Radler*innen für Ihren Einsatz für den Klimaschutz und 
freuen uns auf das Stadtradeln 2023. Und wer weiß, vielleicht schaffen die 
Gaiberger*innen dann wieder einen neuen Rekord. 

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde  
Gaiberg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätes-
tens 1. Januar 2023, mehrere Stellen als

Erzieher/in (w/m/d)
oder andere pädagogische Fachkraft nach §7 KiTaG BW

im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
• Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprächen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
•  enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der   

Kindertagesstätte
Ihr Profil
•  Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als  Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
•  Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
•  eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im  Schicht-

dienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen Aufgabenspektrum 
und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 15. Juli 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, Post-
fach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223/9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting 
unter der Tel. Nr. 06223/48004 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de
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Spielplatz offiziell eröffnet

Am Freitag war es endlich soweit: der Spielplatz im Neubaugebiet wur-
de eröffnet. Zahlreiche Kinder, Eltern und interessierte Gaiberger*innen 
waren gekommen um ihn unter die Lupe zu nehmen. Nachdem mit ver-
einten Kräften das rote Band durchgeschnitten war, konnte es endlich los-
gehen und es ging ab auf die Spielgeräte. Die Kinder tobten, spielten und 
hatten sichtlich Spaß am tollen Spielplatz. Bei Hot Dogs und Getränken 
stärkte man sich dann für die nächste Spielrunde. 
Wir freuen uns sehr über so viele Besucher und natürlich ganz besonders 
über die Begeisterung der Kinder und wünschen ihnen noch viel Spaß mit 
dem neuen Spielplatz. 

Einweihung Spielplatz. Foto: NW

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Gott bewahre mich vor jemandem, der nur ein Büchlein gelesen hat.“ 
 (Thomas von Aquin)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, und sollten Sie tatsächlich jemanden 
kennen oder kennen lernen, der zu der „ich habe nur ein Buch gelesen“-Spe-
zies gehört, bringen Sie diese Person zu uns in die Gemeindebücherei. Wir 
begeistern mit unserer Medienvielfalt auch die größten Lesemuffel.
Veranstaltung in der Bücherei: Endlich! Der Vorverkauf hat begonnen! 
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Karten 
erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künstler 
und die Künstler brauchen uns! Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

Krabbelgruppe „Bergkrabbler“

Das Bergnest unterwegs mit dem Ökomobil des Regierungs-
präsidium Karlsruhe 
15 Naturforscher von den Schulanfängern haben sich gemeinsam mit den 
wissenschaftlichen Mitarbeitern auf den Weg gemacht die Natur zu erfor-
schen.

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Was ist das Ökomobil? Das Öko-
mobil ist ein „rollendes Natur-
schutzlabor“, das unter dem Motto 
„Natur erleben, kennen lernen, 
schützen“ seit 1987 im ganzen Land 
unterwegs ist. Sie setzen sich für 
den Erhalt der Biologischen Vielfalt 
ein und es ist eine Einrichtung der 
Staatlichen Naturschutzverwaltung.
Mit 4 wissenschaftlichen Mitar-
beiter/innen kam es vom Regie-
rungspräsidium Karlsruhe zu un-
seren Schulanfängern ins Bergnest 
gerollt. Dann ging es auch schon 

los…. aber zunächst mussten alle ihre Sinne schärfen. Da wurde erst mal 
überlegt welche Sinne kennen die Kinder denn. Die Augen zum Sehen 
– die Ohren zum Hören – die Finger zum Tasten und die Nase zum Rie-
chen. Als erstes wurden die Augen gefordert. Jedes Kind musste versteck-
te Tiere auf dem Weg entdecken und zählen wie viele es waren. Hier zeigte 
sich das große Vorwissen über Tiere durch den Besuch von Ralph Steffen 
vor einigen Wochen. Anschließend galt es Geräusche und Laute von Tie-
ren zuzuordnen und zu erraten. Die Kinder haben sich in zwei Gruppen 
aufgeteilt, dann gab es Laute/Geräusche von den vorher entdeckten Tie-
ren zu hören. Die Geräusche mussten dann den Tieren zugeordnet wer-
den. Das war schon gar nicht zu leicht, aber für Naturforscher natürlich 
zu lösen – mit dem Gehörsinn! Den Tastsinn haben die Kinder dann in 
Zweiergruppen geschärft. Hier bekam jeder Gruppe ein Blatt oder einer 
Pflanze und musste sie in der Natur wieder finden. Hier war genaues er-
tasten der Blätter erforderlich, ist es glatt, rau, rund oder zackig oder ….?
Zum Abschluss mussten die Kinder Gerüche erkennen, Gerüche die in 
kleinen Dosen eingefangen waren. Aber aufgepasst  -  nicht alle Gerüche 
passten in die Natur. Das forderte unseren Geruchssinn ganz schön her-
aus! Daher haben wir vorher einen Tipp bekommen: schließt die Augen, 
dann funktioniert der Geruchssinn besser! Jetzt waren die Naturforscher 
vom Bergnest bestens vorbereitet zum forschen und los ging es. Jeder 
durfte ein kleines Tier in einer Dose sammeln, dieses wurde dann unter 
großen Lupen untersucht. Wie ist die Form, wieviel Beine hat es, gibt es 
Fühler usw. Jeder machte dann eine Zeichnung in sein kleines Forscher-
buch, zur Erinnerung. Aber das Spannendste kam dann noch. Die Tiere 
wurden unter ein Mikroskop gelegt und per Bildschirm für alle übertra-
gen. So konnten wir alle Tiere gemeinsam anschauen und unser Wissen 
darüber austauschen – so wie Forscher das halt machen!!
Ein wirklich spannender, informativer und ereignisreicher Vormittag mit 
dem Ökomobil in Gaiberg!

 Fotos: privat
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Gaiberg

Am Freitag, 1.7.22, findet um 20.00 Uhr die Generalversammlung der 
Feuerwehr Gaiberg in der Aula der Kirchwaldschule in Gaiberg statt.
Neben den üblichen Regularien stehen Wahlen zum Feuerwehrausschuss 
auf der Tagesordnung. pk

Offene Bühne

Am Freitag, den 10.06.2022 hatte die Offene Bühne auf dem Ortsmittel-
punkt erneut die Cover-Band Dreiklang zu Gast. 

 Foto: Ch.N.
Ulrike Fiedler, Regina Rosenberger und Jürgen Thiede unterhielten das 
Publikum mit Akustik Rock und Pop aus mehreren Jahrzehnten. Nach 16 
Titeln z.B. von Vaya Con Dios (Don‘t Cry For Louie), The Mamas And The 
Papas (Dream A Little Dream Of Me), The Animals (House Of The Rising 
Sun) und 3 Zugaben wie u.a. Ray Charles (Hit The Road Jack) konnten die 
Zuhörer bei strahlendem Sonnenschein ins Wochenende starten.
Am 08.07.2022 ab 19:00 Uhr heißt es bei der Offenen Bühne wieder: Oh-
ren auf. Freuen Sie sich auf den Auftritt der Crazy Cocodiles. Wir sind 
gespannt!
Wenn Sie ebenfalls einen Beitrag zum kulturellen Angebot in Gaiberg leis-
ten möchten, können Sie gerne mit der „Offenen Bühne“ Kontakt aufneh-
men unter offene.buehne@gmx.de . Termine können für den 2. Freitag 
eines jeden Monats vergeben werden.

Schweren Herzens müssen
wir uns von unserem 

Bruder und Onkel

Matthias Peller
verabschieden.

In tiefer Trauer deine
Geschwister, Nichten und Neffen

Wöchentliche Tätigkeit für ca. 2 Std./Woche ab sofort 
für Bammental und Gaiberg zu vergeben!

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media! !

Austräger Urlaubsvertretung 
der Gemeindenachrichten ab sofort  

für Gaiberg gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media

Industriestraße 27 
Bammental 

info@metropol.media

Ihre Etiketten/Sticker 
mit individuellem Motiv. 

Wir drucken.  

www.metropol.media

FOLGE UNS AUF

JOIN US
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